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Stellungnahmen der öffentr hen Stellen sollen über s 

zentrale Beteiligungsportal es Landes Nordrhein-Wes a­
lcn ,,Beteiligung NRW" w teil' erfol cn. 

Wtttere• Verfahren 
Die eingegangenen Stell ngnahmen sind im Rahm 

Gesamtabwägung über ie Planänderung zu berüc 
gen (vgl.§ 7 Abs. 2 S. ROG). Eine gesonderte chei­
dung erfolgt nicht. er Regionalrat Münster en cheidet 

über die Änderung s Regionalplans Münstert d durch 
abschließenden Fes ellungsbeschluss (vgl. § Abs. 4 

S. 1 LPIG NRW). ie Änderung ist der Land planungs­

behörde anzuzeige . Mit Bekanntmachung im esetz- und 

Verordnungsblatt ·r das Land Nordrhein-Wi tfalen wird 

die Planänderun wirksam. Dem Rcgionalp wird eine 

zusammenfasse e Erklärung beigefügt, aus der u. a. her­
vorgeht, wie die rgebnisse der Öffenllichk ts- und Behör­

denbeteiligung m dem Ändenmgsverfahre berücksichtigt 

wurden (vgl. 10 Abs. 3 ROG). Die Fest tellung und Be­

kanntmachu des Erreichens des Fr chenbeitragswer­

tes richtet s" h nach § 5 Windenergiefl„ henbedarfsgesetz 

(Wind.BQ)/ • 

Hinweise 
Mit Abi der oben genannten Frist nd alle Stellungnah­

men aus schlossen, die nicht aufbe anderen privatrechtli­

chen Ti In beruhen (vgl. § 9 Abs. 2 . 4 Nr. 3 ROG). Nicht 

oder n cht rechtzeitig geltend g achte Einwendungen 

einer ereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 des t:m­

weltr htsbehelfsgesetzes (Umw G) sind im Verfahren 

über ijen Rechtsbehelf nach § 7 bs. 2 t:mwRG ebenfalls 

aus eschlossen (vgl. § 7 Abs. 3 S. l UmwRG), soweit§ 1 

Ab . 1 S. I Nr. 4 UmwRG nac § 48 des Gesetzes über die 

U weltverträglichkeitsprüfun (UVPG) anzuwenden ist. 

aige Kosten, die bei der E. sichtnahme in die Planunt 

gen tmd/oder bei der Abga e von Stellungnahmen en 
en, werden nicht erstattet. 

Die im Zusammenhang mi cicr Abgabe einer Stellungn me 

übermittelten personenbe ogenen Daten (z. 8. Nam , An­

schrift, E-Mailadresse) w den gespeichert und im 
der Auswertung der St lungnahmen verarbeitet. e Ver­

arbeitung erfolgt auf rundlage der gesetzlichen estim­

mungen. lnfonnatione zum Datenschutz erhalten ie hier: 

h s· /www.brms.n de atenschutz/ 2/ind t 1 
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Bezirksregieru g Münster 
- Dez. 32, Regionale twicklung -

Im Auftrag 
ge Britta Kraus 

Abi. Bez.Reg. Ms„ 2024 S. 333-33S 

ÖIJen 1c•• Zustellung gemlß lio des Verwal­
tung ustellungsgesetus fü~as Land Nord-
rbei -Westfalen (Landeszustel ngsgesetz - LZG 

NR vom 07.03.2006 (GV. N W. S. 94) 

Letzte ier bekannte Anschrift: 

Halte er Straße 0 114 
4565 Recklinghausen 

k ein Schriftstück des Deze ates 27 der :ßezirksregj~ 

Münster vom 04.09.202 Az.: 27.2.6-52S0338974-2 

ni t zugestellt werden, da er derzeitige Aufenthaltsort 

u bekannt ist. 

r wird hiermit aufgeforde , das Schriftstück an folgender 
J\dresse unverzüglich abzu olen. 

Anschrift; 
Bezirksregierung ünster Dezernat 27 
Str. 9 - Raum N 30 7 - 48147 Münster 

Hinweis; . 
Gemäß § 10 Ab atz 2 Satz 7 LZG NRW gi das Schrift­

stück als zugest lt. wenn seit dem Tag des A shangs dieser 

Benachrichtig g zwei Wochen vergange sind. Es wird 

darauf hingcw·escn, da~ mit dieser Zustcl ng des Schrift­

stücks durch ffentliche Bekanntmachun Fristen in Gang 

gesetzt werd n, nach deren Ablauf Recht erluste drohen. 

30.09.2024 Bezirk egierung Münster 

Abl 
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Dezernat 27 
Im Auftrag 

gez. Aufderhaar 
Reg. Mstr. 2024 S. 33S 

RaumverträgJichkeitsprüfung rnr den geplanten 

Neubau einer 380-kV-Höchstspannung,Jeitung 
zwischen Westerkappeln und Genteinwerk 

Die Amprion GmbH (Vorhabenträgerin) plant den Neubau 

einer 380-k V-Höchstspannungsleitung „ Westerkappeln -

Gersteinwerk", Vorhaben Nr. 89 der Anlage des Bundesbe­

darfsplangesetzes (BBPtG), zwischen den Umspannanlagen 

Westerkappeln (Kreis Steinfurt) und Gersteinwerk (Kreis 

Unna). 

Die Vorhabenträgerin hat mit Schreiben vom 30.09.2024 

für dieses Vorhaben die Verfahrensunterlagen vorgelegt und 

die Durchführung einer Raumverträglichkeitsprüfung be­

antragt. Es handelt sich um ein raumbedeutsames Vorhaben 

von überörtlicher Bedeutung. Dementsprechend wird ge­

mäß § 15 des Raumordnungsgesetzes (ROG) in Verbindung 

mit § 32 des Landesplanungsgesetzes Nordrhein-Westfalen 

(LPJG) und§ 40 der Verordnung zur Durchführung des Lan­

desplanungsgesetzes (LPIG DVO) eine Raumverträglich­

keitsprüfung durchgeführt. 

Gegenstand der Raumverträglichkeitsprüfung sind 

1. die Prüfung der raum bedeutsamen Auswirktmgen des Vor­

ha~ unter überörtlichen Gesichtspunkte~ insbesondere 

die Ubereinstimmung mit den Erfordernissen der Raum­

ordnung und die Abstimmung mit anderen raumbedeutsa­
men Planungen und Maßnahmen, 
2. die Prüfung der ernsthaft in Betracht kommenden Stand­
ort- oder Trassenaltemativen und 
3. die überschlägige Prüfung der Auswirkungen des Vorha­

bens auf die Schutzgüter nach § 2 Absatz 1 des Gesetzes 

über die Umweltverträglichkeitsprüfung unter Berücksich­

tigung der Kriterien nach Anlage 3 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung. 

rn Abstimmung mit der weiteren räumlich zuständigen Re­

gionalplanungsbehörde, Regionalverband Ruhr. übernimmt 

die Bezirksregierung Münster als Regionalplanungsbehörde 
die Federführung für das Verfahren. 

Gemäß § 15 Absatz 3 ROG haben die Öffentlichkeit und die 

in ihren Belangen berührten öffentlichen Stellen Gelegen­
heit Stellung zum Vorhaben zu nehmen. 

Yeröffentlichuna: 
Die Verfahrensunterlagen können in der Zeit 

vom 21. Oktober 2024 bis einschließlich zum 29. No-
vember 2024 

online unter der Adre~e 

bttps://www.bezreg-mueoster.de/de/service/bekaontma­
chungen/verfahren/regionalplanung/380-kV _wester.kap-

peln_genteinwerk/inde.1.btmJ 

abgerufen werden. 
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Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die Ver­
fahrensunterlagen während des oben genannten Veröffentli­
chungszcitrawns bei den folgenden Stellen aus: 

Bezirksregierung Münster 
Domplatz 1-3 
48143 Münster 
Dezernat 32 - Regionalentwicklung 
Rawn 307 (Frau Güers) 
Öffnungszeiten: montags bis freitags 07:30 bis t 6:00 Uhr 

Es wird um vorherige Terminvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0251 411-4868 gebeten. • 
Regionalverband Ruhr 
Kronprinzcnstraßc 6 
45128 Essen 
Bibliothek, Raum 022 (Frau Kronemeyer) 
Öffnungszeiten: montags bis -donnerstags: 09:00 Uhr bis 

16:00 Uhr • 
freitags: 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

Es wird um vorherige Terminvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 020 l 2069-206 gebeten. • 

Stellunenahme 
Die Öffentlichkeit und die in ihren Belangen berührten öf­
fentlichen Stellen können während der oben genannten Ver­
öffentlichungsfrist Stellungnahmen zu den Verfahrensunter­
lagen bei der Bezirksregierung Münster als federführende 
Regionalplanungsbehörde abgeben. Deren Übermittlung 

. soll elektronisch erfolgen: 

E-Mail-Adresse: raumvp@bezreg-muenster.nrw.de 
Alternativ bestehen folgende Möglichkeiten zur Abgabeei­
ner Stellungnahme bei der Bezirksregierung Münster: 

- per Post (Bezirksregierung Münster, 48128 Münster), 
-per Telefax (02~1 411-82525). 

Darüber hinaus ist bei allen auslegenden Behörden die Ab­
gabe einer Stellungnahme vor Ort oder zur Niederschrift 
möglich. 

Eine Benachrichtigung über den Eingang der Stellungnah­
me erfolgt grundsätzlich nicht. Die fristgerecht eingegange­
nen Stellungnahmen werden im weiteren Verfahren in die 
Abwägung einbezogen. 

Weiteres Verfahren 
Die gutachterliche Stellungnahme wird ohne Begründung 
als Ergebnis des Verfahrens ohne eine gesonderte Benach­
richtigung in den Amtsblättern der Bezirksregienmgen Düs­
seldorf. Münster und Arnsberg bekannt gegeben werden. 

Das Ergebnis des Verfahrens ist als sonstiges Erfordernis 
der Raumordnung in Zulassungsverfahren und durch Pla­
nungsträger im Raum zu berücksichtigen und kann nur 
im Rahmen des Rechtsbehelfsverfahrens gegen die Zulas­
sungsentscheidung überprüft werden. 

Hinweise 
Etwaige Kosten, die durch Einsichtnahme in die Verfahrens­
unterlagen oder die Abgabe von Stellungnahmen entstehen, 
werden nicht erstattet. • 
Sollten Sie eine Stellungnahme abgeben, werden die dar­
in gemachten personenbezogenen Daten (z. B. Name, An­
schrift, E-Mailadresse) gespeichert und im Rahmen der 
Auswertung der Stellungnahmen verarbeitet Die Verarbei­
tung erfolgt auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen. 
Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten Sie auf 
den Internetseiten der jeweiligen Behörde über die nachfol­
gend aufgeführten Adressen: 
Bezirksregierung Münster: 
https://www.bezreg-muenster.de/de/datenschutz/32/index. 
html 

Regionalverband Ruhr: 
https://www. rvr.ruhr/f ooter/dat~nschutz/ 

Bezirksregierung Münster 
Dezernat 32 - Regionalentwicklung 

Im Auftrag 
gez. Paul Goede 

Abl. Ba.Reg. Mstr. 2024 S 33S-336 

224 Bekanntmacbun gemlß § 10 des Bundes­
Immissionsschu gesetzes (BlmScbG) i.V.m. 

• § 21a der 9. Ve rdnung zur Durchführun es 
Bundes-Jmmi ionsschutzge1etus (9. Blm eh V) 

Bezirksregierung M„ ster Münster, den 0 10.2024 
52-500-0018629/00 1.U Domplatz 1-3~ 4814 Münster 

dez52@.;bezreg-mue ter.nrw.de 

Die Firma VZH nbH, Sickingmühler Straße 2 in 45772 
Marl, hat die Ge ehmigung zur Errichtung un zum Betrieb 
einer chemisch hysikalischen Behandlung nlage für ge­
fährliche Abf le (chemische Behandlun , insbesondere 
zur chemisc en Emulsionsspaltung, Fäl ung, Flockung, 
Kalzinierun , Neutralisation/Oxidation) gemäß Bundes­
Immission chutzgesetz am Standort enzstraße 27 in 
48619 He (Gemarkung Heek, Flur 5 , Flurstück 122) be­
antra 

Die rksregierung Münster, Deze at 52, Domplatz 1-3. 
481 ·ter hat der Finna Fi GmbH mit Datum 
vo • • • • • echtliche Genehmi-
g eil erteilt: 

1 er e, e 1c ne 11trag vom 28.07.202 
angBR MS am 02.0 gemäß§ 4 i. V. m. § 6 u 

lmSchG die 

Gene migu11g 
im Gewerbepark Heek--We 111 der Gemeinde Heek, auf, em 
Grundstiiclc in 48619 He Benzstr. 27, Gemarkung eek. 
Flur 54. Flurstück 128, ine Anlage zur chemisch-p 'Sika­
lischen Behandlungfur ·/abJcheiderinhalte und Sc ämme 
aus Süßwasserbohn.tn en mit einer Behandlungsk pazität 
von 18.2491/agemäß [/JerR.8.1.1 der4.BlmSchWBehand­
lung von Ölahscheid rinhalten und gemäß Ztffer .8.2.2 der 
4.BlmSch V. Schläm en aus Süßwasserhohrunge zu errich­
ten und zu betreib n. 
Das Betriebsgro 'dstück liegt in der Gemarlcu g Heek, Flur 
54. Flurstück J . 

Zudem stelle i 'h gemäß § 63 Abs. 1 des G 'Setzes zur Ord­
nung des U'l erhaushalts (Wasserhausha gesetz - WHG) 
in Verbindw mit § 42 der Verordnung • ber Anlagen zum 
Umgang m wassergeftihrdenden Stoffe (AwSV) die was­
serreclu/i e Eignung der Festsloffmu e fest. 

Dies miJ(Ung wird narh M, der im AnhanK / 
ange AntraKSfmter/a~en e ofern sich nicht 
dun ende Anjorderun tnKen ergeben. 

ene m11g1111g gem ung 'JJauO N W) 

• 1ndirekteinleitergenehmigun gemäß § 58 Wasserhau.~­
/uJltsgesetz (WJ-JG) 

Wasserrechtliche Eignun .feststel/ung nach § 63 Abs. 1 
WHG i. V. m. § 42 AwSV 

Mit dieser Genehmigung rlischt der Zulassungsbeseneid 
vom 19.12.2023 (ur den vorzeitigen Beginn gemäß § 8a 
BlmSchG." 

f ut • 

'd kann innerhalb eines Monats nacn 
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